
 

 

 

Diabetes-Strategie: Wer braucht Werbung für ungesunde Produkte? 

 

Zum drohenden Scheitern der Nationalen Diabetes-Strategie kommentiert die 

Deutsche Allianz Nichtübertragbare Krankheiten DANK: 

 

Berlin, Januar 2020 - Eine Diabetes-Strategie ohne den Bereich Ernährung ist keine 

Strategie – das ist sicherlich jedem Bürger klar, den verantwortlichen 

Ernährungspolitikern jedoch offenbar nicht. Auch die Dringlichkeit wird ignoriert: 

Diabetes ist tödlich! Jeder 5. Todesfall in Deutschland lässt sich auf Diabetes 

zurückführen (1). Zudem verkürzt Diabetes die Lebenszeit bei Menschen im mittleren 

Alter um 6 bis 12 Jahre, je nachdem ob schon zusätzlich Gefäßerkrankungen bestehen 

(2). Jedes Jahr erkranken in Deutschland etwa 500.000 Menschen neu an Diabetes – das 

entspräche in zwei Jahren der Einwohnerzahl von Köln, in sieben Jahren der von ganz 

Berlin. Wir brauchen daher dringend eine nationale Diabetes-Strategie, die verbindliche 

Maßnahmen im Bereich Ernährung umfasst. Dazu gehört als wesentliche Maßnahme ein 

Verbot von an Kinder gerichtete Werbung für ungesunde Produkte. Niemand außer der 

Industrie braucht Werbespots, die Kinder dazu animieren, mehr Süßigkeiten zu essen. 

Wir fordern die entsprechenden Politiker auf, endlich ihre Blockadehaltung aufzugeben, 

das Versprechen des Koalitionsvertrages zu erfüllen und den Weg frei zu machen für 

einen besseren Schutz der Gesundheit von Kindern. 

 

(1) Jacobs E at al. Diabetes Care 2017; 40: 1703-9 

(2) Emerging Risk Factor Collaboration. New Engl. J Med. 2011; 364: 829-41 

 

 
_______________________________________________________________________ 

Die Deutsche Allianz Nichtübertragbare Krankheiten (DANK) ist ein Zusammenschluss 

von 23 medizinisch-wissenschaftlichen Fachgesellschaften, Verbänden und 

Forschungseinrichtungen, der sich für Maßnahmen zur Verhinderung von Krankheiten wie 

Adipositas, Diabetes, Krebs und Herz-Kreislaufkrankheiten einsetzt. www.dank-allianz.de 
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Deutsche Allianz Nichtübertragbare Krankheiten (DANK) 

c/o Deutsche Diabetes Gesellschaft 

Barbara Bitzer (Sprecherin) 

Albrechtstraße 9, 10117 Berlin 

Telefon 030 / 3 11 69 37 0 

Telefax 030 / 3 11 69 37 20 

E-Mail info@dank-allianz.de  

 

Pressestelle Deutsche Diabetes Gesellschaft (DDG) 

Christina Seddig/Michaela Richter 
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